
Wir über uns

Der SOS-Kinderdorf e.V. mit Sitz in München wurde 
1995 gegründet und ist ein gemeinnützig anerkann-
ter Träger der freien Jugendhilfe gemäß SGB VIII,  
§ 175 KJHG. Er unterhält in Deutschland neben den 
18 SOS-Kinderdörfern noch 39 weitere Einrichtun-
gen – von der Jugend- und Jugendberufshilfe über 
Beratungs- und Mütterzentren bis zur Dorfgemein-
schaft für erwachsene Menschen mit geistiger Be-
hinderung. Der SOS-Kinderdorf e.V. ist ein politisch 
und konfessionell unabhängiges Sozialwerk. Der 
Träger ist Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband.

SOS-Kinderdorf Stuttgart
Kinder- und Stadtteilzentrum
Europaplatz 28
70565 Stuttgart
Telefon 0711 7260625-523
oder      0711 7260625-510
Telefax 0711 7260625-520

kd-stuttgart@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de/kinderdorf-stuttgart

Spendenkonto
BW Bank Stuttgart
IBAN DE82 600 501 010 004 350 873
BIC SOLADEST 600

Monika Pandikow
Dipl.-Sozialpädagogin, 
Einrichtungsleitung, 
Therapiebegleithunde-
team Münsteraner  
Institut für Tiergestützte 
Therapie 

Jade (Australian Shepherd)
geboren 2016, sie ist Therapie- 
begleithündin – Münsteraner Institut 
für Tiergestützte Therapie

Prue (Australian Shepherd)
geboren 2020, sie ist Therapie-
begleithündin – Münsteraner Institut
für Tiergestützte Therapie

Romina 
(Welsch Corgie Cardigen Mix)
geboren 2018, sie ist Therapiebegleit- 
hündin – Ausbildung: DogISTANT Fo
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Petra Darling 
Erzieherin,
Pädagogikbegleit- 
hundeteam DogISTANT

Kontakt

SOS-Kinder- und 
Stadtteilzentrum
Europaplatz 28

Fasanenhofstraße

UEuropaplatz

Kinder- und 
Stadtteilzentrum 
Fasanenhof
Tiergestützte Pädagogik
mit Hunden 



Tiergestützte Pädagogik 
mit Hunden

Rahmen-
bedingungen

Die Tiergestützte Pädagogik mit Hunden ist 
eine Methode, die in Zusammenarbeit mit 
all unseren Kindern im Einzel- oder Gruppen-
setting erfolgen kann.
Insbesondere Kinder, die sich im emotionalen 
Bereich schützen müssen können im Kontakt mit 
dem Hund emotional ansprechbarer werden. 
Auch bei Kindern, die momentan im verbalen Dialog 
nicht mehr erreichbar sind, können Tiergestützte 
Interventionen als Türöffner fungieren.

Ziel ist es, Kinder bei einer positiven Identität-
senwicklung zu unterstützen. Die Wirkmechanis-
men der Tiergestützten Pädagogik sind sehr
vielfältig und ermöglichen dadurch eine individu-
elle, ganzheitliche Förderung des Kindes.

Durchgeführt wird die Tiergestützte Päda-
gogik von sozialpädagogischen Fachkräften 
und ihren entsprechend ausgebildeten, 
eigenen Hunde.

Die betreffenden Fachkräfte verfügen über eine 
Zusatzausbildung im Bereich Tiergestützte 
Pädagogik und umfangreiche Arbeitserfahrung 
im Umgang und in der Zusammenarbeit mit 
der Zielgruppe. Zur Finanzierung dieses Ange-
botes sind wir auf Spenden angewiesen. 

Pädagogische  
Inhalte

Die Tiergestützte Pädagogik beschreibt sozial-
pädagogische Interventionen im Zusammenhang 
mit Hunden, welche auf einem (individuellen) 
Hilfeplan oder auf konkreten Lernzielen basieren.

Mögliche Ziele sind:
  Stärkung des Selbstbewusstseins
  Verbesserung des Körpergefühls und der 

Wahrnehmung 
  sich selbstwirksam und handlungsfähig erleben  
  Aufbau und Festigung des Gruppengefühls 
  Aktivierung von Hilfsbereitschaft
  Förderung von Sprachfähigkeit und Sprechfreude 
  Ausbau von Konzentrations- und 

Reaktionsvermögen 
  und vieles mehr …


